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K.r 610(071.8)

Personalnachrichten aus den medizinischen und veterinà'r-medizinischen
Fakultäten der schweizerischen Universitäten

Nouvelles concernant le corps enseignant des Facultés suisses de médecine
et de médecine vétérinaire

WS 1960 / SS 1962

BASEL

Zum Rektor der l niversität Basel wurde fur die kommende Amtsperiode (1962)
Herr Prof. Dr. RudolfGeigy, Direktor des Schweiz. Tropeninstitutes gewählt, und zum
Dekan der Medizinischen Fakultät Herr Prof. Dr. Felix Georgi, Vorsteher der
Neurologischen Universitätsklinik und Poliklinik.

Habilitationen: Die Venia docendi erhielten die Herren Dr. Raymond Battegay für
Psychiatric, Dr. Heinrich Ernst Kaeser für Neurologie, Dr. Felix Labhardt für
Psychiatrie, Dr. Hans Löffler für Mikrobiologie, Immunitätslehre und Epidemiologie,
Dr. Herbert I.uthy für medizinische Strahlenphysik, Dr. Matthys Staehelin für
physiologische Chemie, Dr. Gerhard Staldcr für Kinderheilkunde und Dr. Heinrich
Stamm für Geburtshilfe und Gynäkologie.

Ferner ist die "Ä ieder-Habilitation des aus den USA zurückgekehrten Dr. Hubert
Bloch für Mikrobiologie und Immunitätsforschung zu melden.

Lehraufträge erhielten durch Regierungsratsbeschluß die folgenden Herren
Prof. Dr. Erwin Berger, Basel, für klinisch-virologische Diagnostik,
Prof. Dr. Benno Dukor, Basel, für forensische Psychiatrie,
PD. Dr. Werner Hügin, Basel, für Anästhesie,
Prof. Dr. David Klein, Genf, für medizinische Genetik,
Prof. Dr. Henry Nigst, Basel, für Unfallmedizin, und
Prof. Dr. Willy Taillard, Basel, fur Orthopädie.

Ernennungen und Mutationen
Ordinarien:

Herrn Prof. Dr. Heinrich Heusser, Chefarzt der 2. chirurgischen Klinik am Bflrger-
spital, wurden vom Regierungsrat des Kantons Basel-Stadt Titel und Hechte eines
ordentlichen Professors ad personam für Allgemeine Chirurgie und Urologie
verliehen.

Herr Prof. Dr. Fritz Koller, Chefarzt der Medizinischen Abteilung der Krankcn-
und Diakonissenanstalt Neumünster, Zollikerberg/Zürich, ist als Nachfolger von
Herrn Prof. Dr. Hans Staub zum Ordinarius für innere Medizin und Vorsteher der
Medizinischen Universitätsklinik an die Universität Basel berufen worden.

Extraordinarien :

Der Regicrungsrat des Kantons Basel-Stadt verlieh Titel und Rechte eines
außerordentlichen Professors für Bakteriologie und Tuberkuloseforschung Herrn PD. Dr.
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Hubert Bloch: desgleichen ernannte er zu Extraordinarien «lie Herren PD. Dr.
Henry "Sigst, Leiter der Orthopädischen und Frakturen-Abteilung der Chirurgischen
Universitätsklinik, PD. Dr. Carl Rudolf Pfaltz, Oberarzt an der Otolaryngologischen
Universitätsklinik, PD. Dr. Willy Taillard. leitender Arzt der Orthopädischen Vb-

t -iluiig der Lniversitiitskinderklinik.

Weitere Ernennungen und Wahlen:

Herr Prof. Dr. Roland Bay wurde interimistisch zum Vorsteher des Zahnärztlichen

Institutes gewählt, und Herr PD. Dr. Jean Berger zum stell-.ertretenden
Direktor «les Frauenspital*.

Herr PD. Dr. Georges André Hauser, Oberarzt an der Basler I niversitäts-Frauen-
kIimk. ist zum Chefarzt der Geburtshilflich-gynäkologischen Klinik des Kantonsspitals

Luzern ernannt worden.
Herr Prof. Dr. Siegfried Scheidegger bleibt für weitere 6 Jahre Prosektor der

Pathologisch-anatomischen Anstalt.
Zum Leiter des medizinisch-chemischen Laboratoriums der Medizinischen

Universitäts-Poliklinik wurde Herr PD. Dr. Albert Walser ernannt.

Rücktritte: Herr Prof. Dr. Otto Käser, bisher Chefarzt der Frauenklinik St. Gallen und
Privatdozent an der Medizinischen Fakultät Basel, wurde zum ordentlichen
Professor an die Johann Wolfgong Goethe-Universität in Frankfurt a. M. gewählt.

Herr Prof. Dr. Hans Staub tritt altershalber von seinem Amt als Vorsteher «1er

Medizinischen Universitätsklinik zurück.

Todesnachrichten: Herr Prof. Dr. Karl Kallenberger. derzeitiger Direktor des
Zahnärztlichen Institutes der Universität. Vorsteher der zahnärztlichen Poliklinik und
Leiter der kieferchirurgisrhen Abteilung, im 19. Lebensjahr.

Herr Prof. Dr. Fritz Suter, der bekannte ehemalige Chirurg und l rolog, im 92.
Lebensjahr.

Ehrungen: Herr Prof. Dr. Otto Gsell. Vorsteher der Medizinischen l niversitäts-Poliklinik,

wurde zum Vizepräsidenten der - European Association against Poliomyelitis »

ernannt.
Erster Preisträger des Dr. K. Stierliu-Prcises ist Herr Dr. Kalter Hess, Privat-

dozent für Chirurgie.
Das - Royal College of Surgeons *, Loudon, ernannte Herrn PI) Dr. Werner Hügin,

den Leiter der Anästhesienbteilung des Bürgerspitals Basel, in Anerkennung seiner
Verdienste um die Förderung der Anästhesiologie zum > Fellow of the Faculty of
Anaesthetists ».

Herr Prof. Dr. Jurg Im Obersteg, Vorsteher des Gerichtlich-medizinischen
Institutes, wurde von <lcr • British academy of Forensic Medicine zum korrespondierenden

Mitglied für die Schweiz gewählt.
Hrrr Prof. Dr. Heinrich Meng, ehemaliger Dozent für Psychohygiene, erhielt von

der Universität Heidelberg -fur seine wissenschaftlichen Leistungen und für seine
Tätigkeit im Lehramt» das goldene Doktordiplom, desgleichen wurde er von der
Deutschen kriminologischen Gesellschaft im Hinblick auf die großen Verdienste
um die kriminologische Forschung un<l Lehre* zum Ehrenmitglied ernannt, sowie
von der Internationalen Gesellschaft fiir Nahrungs- und V italstolT-Forschuiig in
deren wissenschaftlichen Hat berufen.

Die American Society for clinical Investigation nahm Herrn Prof. Dr. Peter
\Iiescher. New York, als Mitglied auf.

Herrn Prof. Dr. Rudolf Nissen, dem Vorsteher der Chirurgischen Universitäts-
Klinik, wurde die V irchow-Meilaille 1960 verliehen: auch ernannte ihn die Virchow
Vmeriran Society, New York, zu ihrem Mitglied.
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Die Deutsche Akademie der Naturforscher Leopoldina wählte Herrn Prof. Dr.
Josef Tomcsik, den Vorsteher der Hygienischen Anstalt, zum Mitglied.

Herr Dr. Erik Ündritz, Ehrendozcnt der Universität Basel, wurde anläßlich der
Feier der Hamatologischen Gesellschaft Frankreichs mit dem Ehrenpräsidium
ausgezeichnet, ebenso ernannten ihn die Finnische Arztegesellschaft zum korrespondierenden

und die Deutsche Hämatologische Gesellschaft zu ihrem Ehrenmitglied.
Anläßlich einer Vortragsreise nach Südamerika wurde der Chefarzt für

Gynäkologie und Geburtshilfe des Kantonsspitals Liestal, Herr Prof. Dr. Robert Wenner.
von mehreren bedeutenden südamerikanischen medizinischen Gesellschaften zum
Ehrenmitglied ernannt.

Die Deutsche Akademie der Naturforscher Leopoldina wählte Herrn Prof. Dr.
Andreas Werthemann, den Vorsteher der Pathologisch-anatomischen Anstalt, zum
Mitglied.

Herr Prof. Dr. med. et phil. Gerhard Wolf-Heidegger, der Vorsteher der
Anatomischen Anstalt, lehnte einen an ihn ergangenen Ruf auf den Lehrstuhl für Anatomie
an der Universität Bonn als Nachfolger des emeritierten Prof. Dr. Ph. Stöhr ab.

BERN

Medizinische Fakultät
Habilitationen: Die Venia legendi erhielten die Herren Dr. Rudolf Berchtold, Chefarzt

der chirurgischen Abteilung des Bürgerspitals Solothurn, für das Gebiet der
allgemeinen Chirurgie (Lmhabilitierung von der Universität München an die Universität
Bern), Dr. W. Geiser fur Orthopädie und Traumatologie, Dr. Alfred Hässig, Direktor
des Zentrallaboratoriums des Blutspendcdienstes des Schweiz. Roten Kreuzes, für
Immunopathologie, Transfusionswesen und forensische Serologie, Dr. Hans Mark-
uialder für Neurochirurgie, Dr. Peter Niesei für Ophthalmologie (Umhabilitierung von
der Universität Bonn an die Universität Bern), Dr. Fritz Roth für Gynäkologie und
Geburtshilfe, Dr. Max Scherrer für innere Medizin, Dr. Albert Senn für Chirurgie,
Frau Dr. phil. et med. Irma Tschudi-Steiner für pharmazeutische Spezialgebiete
(Umhabiliticrung von der Universität Basel an die Universität Bern).

Ernennungen und Mutationen: Der Regierungsrat des Kantons Bern ernannte Herrn
PD. Dr. Walter Baumgartner, den Chefarzt der medizinischen Abteilung des Bezirksspitals

Interlaken, zum außerordentlichen Professor für innere Medizin.
Nach dessen Tode wählte die Direktion des Bezirksspitals als neuen Chefarzt der

medizinischen Abteilung Herrn PD. Dr. Paul Cottier, vorangehend Oberarzt an der
medizinischen Poliklinik Bern.

Der Regierungsrat des Kantons Bern schuf an der medizinischen Fakultät mit Hilfe
eines «persönlichen Beitrages» des Schweizerischen Nationalfonds zur Förderung der
wissenschaftlichen Forschung ein vollamtliches Extraordinariat für Biochemie ad

personam. Er wählte an diese Stelle mit Amtsantritt am 1. Oktober 1961 Herrn Dr.
phil. Ernst Friedrich Lüscher, ehemals Abteilungsleiter beim Blutspendedienst dee
Schweizerischen Roten Kreuzes in Bern und Privatdozent an der
Philosophischnaturwissenschaftlichen Fakultät; desgleichen ernannte er Herrn PD. Dr. Alarco
Mumenthaler, vorher Oberarzt an der neurologischen Klinik und Poliklinik der
Universität Zürich, zum vollamtlichen außerordentlichen Professor für Neurologie,
Herrn Prof. Dr. Otto Neuner, vorangehend Universitätsdozent in Innsbruck, zum
Extraordinarius für zahnärztliche Chirurgie und chirurgische Prothesen, sowie zum
Leiter der chirurgischen Abteilung des zahnärztlichen Institutes der Universität,
und Herrn Prof. Dr. François Reubi, vollamtlicher außerordentlicher Professor für
innere Medizin und Direktor der medizinischen Poliklinik, zum ordentlichen
Professor ad personam.
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Todesnachrichten: Herr Prof. Dr. Walter Baumgartner, Chefarzt der medizinischen
Abteilung des Bezirksspitals Interlaken, fiel am i. Januar 1961 einem Lawinen-
unglück zum Opfer.

Herr PI). Dr. Rudolf i on Fellenberg, Spezialarzt für Gynäkologie und Geburtshilfe.

Ehrungen: Herr Prof. Dr. Ernst Baumann. Langentlial. wurde Min der Deutschen
Gesellschaft lür 1 iit.illlicilkundc. Versicherung--. V ersorgungs- und V erkehrsmedizin
zum F.lircnmitglicd ernannt.

Die Gonin-Mcdaillc. «lie alle vier Jahre einem \erdienst\ollen Augenarzt
zugesprochen wird, erhielt Herr Prof. Dr. Hans Goldmann, «1er V orsichcr der ophthalmo-
logisehen Universitätsklinik, desgleichen verlieh ihm die l niversität l ppsala di<-

Wür«le eines Flirendoktors.
Die InteriiatioiiÉile horschungsgcsellsehail für /ellulurtlienipie überreichte einen

ihrer für das Jahr 1960 ausgesetzten Preise Herrn Prof. Dr. Toni Gordonoff für seine
pharmakologischen Untersuchungen über die Wirkung lyophilisierter Zellpräparate.

Herr Prof. Dr. Ernst F. Lüscher erhielt für seine Untersuchungen liber dur
Biochemie der menschlichen Blutplättehen «leu Werner-Preis der Schweizerischen
Chemischen Gesellschaft.

Auf Antrag der Kommission zur Forderung des bernisclien Schrifttums zeichnete
die Erziehungsdirektioii des Kantons Bern mehrere Autoren und ihre Werke aus,
u. a. Herrn Prof. Dr. Carl Müller für sein Buch «Jeremia* Gotthelf und die Arzte».

Veterinär-medizinische Fakultät
Habilitationen: Herrn Dr. vet. med. Hans König, Sckumlärarzt am Veterinär-pathologischen

Institut wurde die Venia docendi für pathologische Anatomie erteilt.

Lehraufträge: Herr Dr. Heinrich Wille, der Leiter der Binnenabteilung an der
Landwirtschaftlichen Versuchsanstalt Liebefeld, wurde mit. einem Lehrauftrag für Bienen-
krankheiten betraut.

Ernennung und Mutation: Herr PD. Dr. Ulrich Freudiger, Srkundararzt au der
Veterinär-medizinischen Klinik und Leiter der Kleintierklinik, wurde zum außerordentlichen

Prolessor befördert.

Ehrung: Herr Prof. Dr. Ernst Frauchiger, Spezialarzt fiir Neurologie, nahm auf
Einladung der Kommission für medizinische "Ä issenscliaften «les Vnierikanisehen Nationalen

Gesundheitsamtes in Boston an Beratungen über die zukünftige Gestaltung von
Lehre und F*orseliuiig in vergleichender Pathologie und *\curopathologie teil und
wurde von der » American Association of Neuropathologists * zum korrespondierenden
Mitglied ernannt.

FRIBOURG

Habilitation: Die Venia legendi erhielt Herr Dr. Leopold Trexler für Radiologie und
Anatomir.

Ernennungen und Mutationen: Herr Ernst Helbling, lie. rer. mit. isl seit 19. September
1961 chef de travaux pratiques am Anatomischen Institut. Herr PD. Dr. Leopold
Trexler hat als Angestellter «1er UNO die Direktion des Röntgeninstitutes der l
niversität Lav allium (Kongo) angenommen.

Ehrungen: Herr Prof. Dr. Idolf Faller, der Direktor des Anatomischen Institutes der
U niversität, erhielt seine einstimmige Erneiiuung zum l-.lircnmitglicd des Colégio
Anatòmico Brusilciro * in Rio de Janeiro: er vertrat die Fakultät an der Dozenten-
versamnihiiig «1er Faculté» des sciences naturelles von Genf. Lausanne. Neuchâtel
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und Fribourg. Desgleichen repräsentierte er die Universität in der Interfakultäten-
kommission für die Reform des Medizinstudiums.

Herr Prof. Dr. Maurice Remy, «1er Chefarzt der Psychiatrischen Heilanstalt von
Marsens, wurde von der Direktion des Psychiatrischen Weltkongresses in Montreal
beauftragt, ein Symposium über gerichtliche Psychiatrie zu organisieren.

GENEVE
Nominations :

Comme privat-docents: VI. le Dr Emile-Charles Bonard: Médecine interne
M. le Dr Robert lirun: Dermatologie, allergie
M. le Dr. Pierre Ducommun - Endocrinologie
M. le Dr Clément Fleury: Pharmacodynamic
M. le Dr Jacques Fumeaux: Oto-rhino-laryngologie
M. le Dr. Marcel Junod, Anesthésiologic

Comme chargé de cours: VI. le Dr Erwin Wildi, PD.: Neuro-pathologie.

Comme processeur associé: VI. le Dr Roger Fischer, chargé de cours.

Comme professeurs extraordinaires: M. le Dr Jacques Bernheim, directeur «le l'Institut
de médecine légale.

AL le Dr André Calarne, professeur extraordinaire de chirurgie propédeutique.
Al. le Dr Bernard Glasson, professeur extraordinaire en matière médicale et en

prescription magistrale.

Comme professeurs ordinaires: VI. le Prof. Dr Arthur-Jean Held, chef du service de

stomatologie à l'Institut de médecine dentaire de l'Université,
M. le Prof. Dr Edouard Kellenberger, professeur ordinaire de biophysique à la

faculté des sciences, a été nommé professeur ordinaire de biophysique à la faculté
de médecine.

Mademoiselle Kitty Ponse, professeur extraordinaire, a été nomini' professeur
ordinaire d'endocrinologie.

M. le Dr Albert E. Renold, actuellement "Assistant Professor ut the Harvard Medical
School», Boston, a été nommé professeur ordinaire ad personam de chimie
physiologique.

Autres mutations:
M. le Dr Sigurd Rauch, privat-docent en oto-rhino-laryngologie. vient d'être appelé

à l'Université de VVürzbourg en tant que professeur extraordinaire et médecin adjoint
à la clinique d'oto-rhino-laryngologie.

M. le Dr Otto Stamm, privat-docent, médecin adjoint à la clinique universitaire de

gynécologie et d'ohstétri«[ue, est élu chef de la clinique obstétricale et gynécologi-que
à St. Gall.

Retraites: M. le Prof. Dr François Ackermann, professeur de médecine dentaire, lc
15 octobre 1961,

M. le Prof. Dr John-Henri Oltramare, professeur de propédeuti«]ue chirurgicale.

Décès: M. le Prof. Dr Fernand Chatillon, ancien directeur de la policlinique universitaire
de gynécologie et d'obstétri<rur,

M. le Prof. Dr René Gilbert, professeur honoraire, spécialiste en radiologie, ancien
président de la Société suisse de radiologie,

M. le Dr Marcel Junod, privat-docent, spécialiste en anesthésiologic et chirurgie,
chef du département d'anesthésiologie de l'Hôpital cantonal, membre et vice-président

du Comité international de la Croix-Rouge,
M. le Prof. Dr Théodore Reh, professeur honoraire, à l'âge de 83 ans.



Distinctions: A l'occasion du congrès annuel de la Société suisse d'ophtalmologie 1961,
le Prix Alfred Vogt a été attribué au Dr Jean Babel, chargé de cours et médecin-
adjoint de la clinique universitaire d'ophtalmologie, et au Dr Peler Dieterle, médecin-
chef-adjoint de la policlinique ophtalmologique à Genève.

Un comité de 1* American Association of Orthodontists» a nommé à l'unanimité
le lecteur du « Mershon Memorial Lecture» de cette année en la personne du Prof. Dr
Louis J. Baume, Institut de médecine dentaire et de stomatologie.

Le Prix Marcel Benoist de 1961 a été décerné à M. le Prof. Dr Pierre Duchosal,
chef du Centre de cardiologie.

M. le Dr Pierre Ducommun, privat-docent, est nommé professeur d'endocrinologie
à l'Université Luval de Québec, Canada.

M. le Dr Mickel Jéquier, privat-docent, vient d'être nommé titulaire de la nouvelle
chaire de neurologie à l'Université de Lausanne, où il était déjà actif en tant que
privat-docent. Il a été également nommé médecin-chef du Département de neurologie
de l'Hôpital cantonal.

L'Université «l'Aix en Provence/Marseille a nommé Doctor honoris causa M. le
Prof. Dr Eric Martin, chef de la Policlinique médicale universitaire.

M. le Prof. Dr Robert Montant, Doyen de la Faculté de médecine, a été nommé
membre d'honneur de la Société de chirurgie de Lyon.

Mademoiselle Kitty Ponse, professeur ordinaire d'endocrinologie, a reçu lc Prix
Otto Naegeli pour ses recherches scientifu-ues dans le domaine de la détermination
du sexe.

M. le Dr Pierre Rentchnick, privat-docent, est élu membre d'honneur de la New
York Academy of Sciences.

M. le Dr Aloys Werner, chargé de cours, a été élu membre titulaire de la Société
de neurochirurgie de langue française et nommé délégué officiel suisse par le Conseil
fédéral au 2e congrès international de neurochirurgie, <-ui a eu lieu à Washington,
du 14 au 20 octobre 1961.

LAUSANNE
Nominations i
Comme privat-docents: M. le Dr Daniel Gardiol: Anatomic pathologique

M. le Dr Pierre llaab: Physiologie
M. le Dr Bernard de Montmollin: Chirurgie
M. le Dr Roger Mosimann: Chirurgie
M. le Dr Enrico Reale: Histologie et embryologie
AI. le Dr Eric Zander: Neuro-chirurgie

Gomme chargé de cours: VI. le Dr Gérard Favez, privat-docent: Médecine interne.

Comme professeurs associés: VI. le Dr Claude Verdan, chef de lu policlinique nniv ersitaire
de chirurgie.
M. le Dr Fernand Cardis, précédemment charge de cours.
M. Roger Benoît, chargé de cours, vétérinaire, a été nomili«1 professeur associé à
l'Ecole de pliurtiiaeie de l'Université.

Comme professeurs extraordinaires: M. le Dr Mickel Jéquier. Le Conseil d'Etat du
canton de Vaud a résolu de créer une chaire «le neurologie à la F'acuité de médecine.
Le titulaire en est le Dr Michel Jéquier, spécialiste F'MH en médecine interne et en
neurologie, nommé professeur extraordinaire et chef du service de neurologie de
l'Hôpital cantonal.

Comme professeurs ordinaires: VI. le Prof. Dr Georges Candardjis, chef de l'Institut «le

radiologie.
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Le Conseil d'Etat vaudois a élu cn remplacement du Prof. Dr. H. Steck,
démissionnaire. VI. le Prof. Dr Christian Müller, professeur ordinaire de psychiatrie clinique

et directeur de l'Hôpital psychiatrique de Cery, Prilly-Lausanne.

Comme professeur honoraire: M. le Prof. Dr Hans Steck, «jui a assumé les fonctions de
professeur de clinique psychiatrique et directeur de l'Hôpital psychiatrique de Cery
de 1936 à 1960.

Retraite: M. le Prof. Dr Alfred Fleisch, directeur de l'Institut de physiologie, depuis
1932 professeur de physiologie, a donné sa démission pour la fin de l'année 1962.

Distinctions: M. le Prof. Dr Hans Steck a été élu membre d'honneur de la Société suisse
de psychiatrie.

M. le Prof. Dr Alfred Vannotti, directeur de la clinique médicale universitaire, a été
nommé Doctor honoris causa de l'Université d'Aix en Provence/Marseille.

M. le Prof. Dr Georges Winckler, directeur de l'Institut d'anatomie normale, a été
nommé Chevalier de la Légion d'Honneur.

NEUENBURG

Der Neuenburger Staatsrat hat den bisher als Privatdozenten an der Neuenburger
Universität tätigen Dr Charles Béguin, Apotheker in Le Locle, zum assoziierten
Professor an der Philosophisch-naturwissenschaftlichen Fakultät ernannt und mit der
Abhaltung der Einführungsvorlesung für praktische Pharmazie betraut.

ZÜRICH

Medizinische Fakultät

Habilitationen: Die Venia legendi erhielten die Herren Dr. Frans Borbély für das Gebiet
der Toxikologie, Dr. Paul Frick für innere Medizin, Dr. Duri Gross für Rheumatologie,
physikalische Therapie, Dr. Walter Hermann Hitzig für Pädiatrie, Dr. Georg Hossli
für Anästhesiologie, Wiederbelebung und Schockbekämpfung, Dr. Hans Kind für
Psychiatrie, Dr. Klaus König für Zahnheilkunde, Dr. Stefan Kubik für Anatomie,
Dr. Ernst Lüthy für innere Medizin, Dr. Alois Rüttimann für das Gebiet der medizinischen

Radiologie, Dr. 1rs Schnyder für Dermatologie, Dr. Gustav v. SchuUhess für
Otorhinolaryngologic, Dr. Giorgio Semenza für Biochemie, Dr. Walter Siegenthaler
für innere Medizin, Dr. Hans Carl Somogyi für Hygiene mit besonderer Berücksichtigung

der F.rnähningsforschung, Dr. Balthasar Staehelin für Psychiatrie,
Psychotherapie intern-medizinischer Krankheiten, Dr. Josef Weüauer für medizinische
Radiologe, Dr. Mahmut Gazi ìdsargil für Neurochirurgie.

Ernennungen und Mutationen:

Ordinarien :

Der Regierungsrat ernannte
Herrn PD. Dr. Hans Ulrich Buff, Chefarzt der chirurgischen Abteilung des Bürgerspitals

Solothurn, zum Ordinarius für Chirurgie und zum Direktor der chirurgischen
Klinik B des Kantonsspitals, Zürich,
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an Stelle des zurücktretenden Prof. Dr. Marc Amsler Herrn PD. Dr. Rudolf
Witmer, bisheriger Oberarzt an der Augenklinik der Universität Bern, zum Ordinarius

für Ophthalmologie und zum Direktor der Universitäts-Augeiiklinik Zürich.

Extraordinarien :

Der Regierungsrat ernannte
Herrn PD. Dr. Paul Frick. zurzeit Oberarzt an der medizinischen Klinik Zürich,

zum außerordentlichen Professor für innere Medizin mit besonderer Berücksichtigung
der Hämatologie,

Herrn PD. Dr. Alexis Labhart. Oberarzt an der medizinischen Klinik, zum
außerordentlichen Professor für Patho-Physiologie.

Herrn PD Prof. Dr. Jakob Lutz, Direktor de« kinderpsvehiatriseheii Dienstes des
Kantons Zürich, zum außerordentlichen Professor für Psychiatrie, spez. Kinder-
psychiatrie,

Herrn PD. Dr. Georges Mayor zum außerordentlichen Professor für chirurgische
Urologie und zugleich zum Direktor der neu geschaffenen Urologischen Klinik des

Kantonsspitals Zürich,
Herrn I'D. Dr. Hugo Obwegeser. Leiter der kieferchirurgischen Station des

Zahnärztlichen Institutes, zum außerordentlichen Professor mit beschränkter
Lehrverpflichtung für Kieferchirurgie,

an Stelle des zurücktretenden Prof. Guido Fanconi Herrn PD. Dr. Andrea Prader
zum außerordentlichen Professor für Kinderheilkunde und zum Direktor der Kinderklinik,

Herrn PD. Dr. Werner Arthur Stoll. Oberarzt an der Psychiatrischen Universitätsklinik,

zum außerordentlichen Professor für Psychiatrie, mit besonderer
Berücksichtigung der psychiatrischen Grundlagenforschung.

Titularprofessor :

Der leitende Arzt der Universitäts-Augenpoliklinik, Herr PD Dr. Florian Verrey,
wurde zum Titularprofessor ernannt.

Weitere Mutation:
Herr PD. Dr. Theo Inderbitzin, Privatdozent für Dermatologie, wurde als Professor

uu die Tuft University, New England Medical Center in Boston, USA, berufen und
zum Associate Director des City Hospital in Boston ernannt. Far hat seinen Rücktritt
als PD. der Medizinischen Fakultät Zürich eingereicht.

Rücktritte: Infolge Erreichung der Altersgrenze entließ der Regierungsrat unter
Verdankung der geleisteten Dienste und gleichzeitiger Ernennung zu Honorarprofessoren

Herrn Prof. Dr. Marc Amsler, Ordinarius für Ophthalmologie und Direktor der
Universi täts-Augenklinik,

Herrn Prof. Dr. Alfred Brunner, Ordinarius für Chirurgie und Direktor der
chirurgischen Klinik des Kantonsspitals,

Herrn Prof. Dr. Guido Fanconi, Ordinarius für Kinderheilkunde und Direktor des

Kinderspitals Zurich,
Herrn Prof. Dr. Hermann Mooser, Ordinarius für Hygiene unii Bakteriologie

und Direktor des Hygiene-Institutes,
Herrn Prof. Dr. Hans Rudolf Schinz, Ordinarius für medizinische Radiologie und

Direktor des Röntgendiagnostischen Zentralinstitutes und der radiotherapeutisehen
Klinik des Kantonsspitals.

Herr Prof. Dr. Manes Kartagener, Titularprofessor für innere Medizin, ist von
seinen Verpflichtungen als akademischer Lehrer zurückgetreten,
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Todesnachrichten: Herr PD. Dr. Paul Vonwiller,ehemaliger Privatdozent für Anatomie.

Ehrungen: Herr Prof, Dr. Ambrosius von Albertini, der Direktor des Histopathologischen
Institutes «1er l niversität, wurde zum Alitglicd der Deutseben Akademie der

Naturforscher Leopoldina ernannt.
Die Europäische Hämatologische Gesellschaft wählte Herrn Prof. Itr, Albert Aider

zum Ehrenpräsidenten.
Herr Prof. Dr. If alter liurckhardt. Leiter der städtischen Poliklinik fiir Dermatologie,

ist von «U-r Jugoslawischen Dermatologischen Gesellschaft und von der
Polnischen Dermutologisehen Gesellschaft zum Ehrenmitglied, ferner von der Dänischen
Dermatologisehen Gesellschaft zum korrespondierenden Mitglied ernannt worden.

Herrn Prof. Dr. Guido Fanconi, dem Direktor der Universitätskiiidcrklinik, wurde
von der Universität Guadulujara (Mexiko) die Würde eines Doctor h. e. verliehen;
außerdem wurde er zum korrespondierenden Mitglied der Acudemiii mexiciina de
Pediatria und zum Ehrenmitglied der Sociedad mexicana de Pediatria ernannt.

Herr Prof. Dr. Adolf Fehr, der Direktor des Kantonsspitals Winterthur. ist zum
«Membre associé étranger de l'Acadi'-mie de chirurgie de Paris» ernannt worden.

Die EE Société française «l'orthopédie et de traumatologie ir, sowie die Vereinigung
der Orthopäden Österreichs ernannten Herrn Prof. Dr. Max René Francillon, den
Direktor der Orthopädischen Klinik Balgrist, zu ihrem Ehrenmitglied.

Herr Prof. Dr. Alfred Claus. Spezialarzt für Psychiatrie, ist von der Schweizerischen

Gesellschaft für Psychiatrie zum Ehrenmitglied ernannt wor<lcn.
Die Gesellschaft schweizerischer Amtsärzte und die Schweizerische Mikrobiologische

Gesellschaft ernannten Herrn Prof. Dr. Arthur Grumbach, Direktor ad int.
des Hygiene-Institutes und Extraordinarius für Hygiene und Bakteriologie, in
Anerkennung seiner Verdienste zu ihrem Ehrenmitglied.

An der Jahresversammlung der Deutschen Gesellschaft für Elektroenccphalo-
graphie wurde der für hervorragende Leistungen auf dem Gebiete der Hirnforschung
bestimmte Hans Berger-Preis für 1962 dem Leiter der elektro-eneeplialographischen
Station der neuroebirurgischen und psychiatrischen Universitätskliniken, Herrn
PD. Dr. Rudolf Max Hess, überreicht.

Herr Prof. Dr. Franz Leuthardt, der Vorsteher des Biochemischen Institutes, ist
von der Medizinischen F'akiiltät der Universität Bern in Würdigung seiner Arbeiten
über die Fructose und «lie Fermente des Zuckerabbaucs mit der Würde eines Doctor
honoris causa ausgezeichnet worden.

Die Virchow American Society wählte Herrn Prof. Dr. Wilhelm Löffler zu ihrem
Mitglied.

Herr Prof. Dr. Sten Moeschlin. Chefarzt der medizinischen Abteilung des Bürgcr-
spitals Solothurn. ist von der Filmischen Arztegescllsehaft zum korrespondierenden
Mitglied ernannt worden.

Herr Prof. Dr. Hermann Mooser, ehemaliger Ordinarius für Hygiene und Bakteriologie

an der l niversität Zürich, wurde von der Philosophisch-naturwissenschaftlichen
F'akultät Hasel in Würdigung seiner Verdienste nm die Bereicherung unseres

zoologischen VV issens auf «lein Gebiet der Insekten und von der Medizinischen
F'akultät der Universität Hamburg mit dem Titel eines Doctor honoris causa
ausgezeichnet: die Belgische Vereinigung für Tropenmedizin ernannte ihn zum
Ehrenmitglied.

Die Gesellschaft der Orthopäden von Osterreich wählte Herrn PD. Dr. Maurice
Edmond Müller, den Chefarzt «1er Traumatologisch-orthopädisrhen Abteilung des
Kantonsspitals St. Gallen, zum korrespondierenden Mitglied.

Der Thurgaiiisehe 'Arzteverein hat Herrn Prof. Dr. Adolf Ritter, den ehemaligen
Direktor des Kantonsspitals Alünsterlingen, zum F'hrenmitglied ernannt.

Herrn Prof. Dr. Luzius Rüedi. dem Direktor der Klinik für Ohren-, Nasen- und
Halskrankheiteii. wurde der Shumbuugh-Preis 1961 zuerkannt. Dieser Preis, von
dem amerikanischen Ot »Ingen G. F.. Shambaugh, Chicago, gestiftet, wird alle zwei
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Jahre für die beste .Arbeit über die Anatomie, Physiologie oder Pathologie des Ohres
verliehen.

Herr Prof. Dr. Hans Rudolf Schinz, der Direktor des Röntgendiagnostischen
Zentralinstitutes und der Radiotherapeutischen Klinik ist anläßlich seines 70.
Geburtstages von der Medizinischen Fakultät der Universität Tübingen zum
Ehrendoktor ernannt worden.

Die österreichische Gesellschaft für Ernährungsforschung verlieh Herrn PD. Dr.
Hans Carl Somogyi, dem Direktor des Institutes für Ernährungsforschung, Rüschli-
kon-Zürich, in Würdigung seiner Verdienste auf dem Gebiet der F.rnährungsphy siolo-
gie, sowie um die F'örderung der internationalen Zusammenarbeit die Ehrenmitglied-
Schaft.

Herr Prof. Dr. Hans Storck, der Direktor der Dermatologischen Universitätsklinik,
ist zum korrespondierenden Mitglied der Dänischen und der österreichischen
Dermatologischen Gesellschaft, sowie zum Ehrenmitglied der North American Dermatologie
Society ernannt worden.

Der Otto Nägeli-Preis 1961 ist Herrn Prof. Dr. Gian Töndury, dem Direktor des

Anatomischen Instituts der Universität, ein Anerkennung seiner bedeutenden
Forschungen, insbesondere auf dem Gebiet der Übertragung von Viruskrankheiten auf
die Frucht während der Schwangerschaft!! verliehen worden.

Veterinär-medizinische Fakultät

Habilitationen: Die Venia legendi erhielt Herr Dr. Ernst Schumacher auf Sommersemester

1962 für Pharmakologie und Toxikologie der Haustiere.

Lehrauftrag: Herr Dr. Peter Suter auf das Sommersemester 1961 für Grundlagen der
Röntgendiagnostik und Strahlenschutz.

Ernennungen und Mutationen: Herr Dr. Hans Ulrich Winzenried wurde auf das
Sommersemester 1961 zum außerordentlichen Professor für Tierzucht und zum Direktor
des Institutes für Tierzucht ernannt.

Aus der Bundesverwaltung

An der Abteilung für Pharmazie der Eidg. Technischen Hochschule habilitierte sich
Herr Dr. Karl Bättig für das Gebiet der experimentellen Pharmakologie und
angewandten Physiologie.

Im Militärspital Novaggio starb Herr Major Franz Beidler, Armeeapotheker: zu
seinem Nachfolger wählte der Bundesrat Herrn Major Bruno Wiesendanger;

er ernannte Herrn Dr. med. Hans Bürgi, Rotkreuzchefarzt, zum halbamtlichen
Stellvertreter des Oberfeldarztes, und wählte für den Rest der laufenden Amtsdauer die
Herren

PD. Dr. Bernard Courvoisier, Chefarzt der Medizinischen Abteilung des Spitals von
La Chaux-de-Fonds, sowie

Prof. Dr. Sven Moeschlin, Chefarzt der Medizinischen Abteilung am Bürgerspital
Solothurn, in die Eidg. Pharmakopöekommission.

Herr Prof. Dr. Hans Flück, außerordentlicher Professor für Pharmakognosie an der
Eidg. Technischen Hochschule, ist zum Ehrenmitglied des « Conseil de la Fédération
internationale pharmaceutique» ernannt worden.

Herr Prof. Dr. math. Urs W. Hockstrasser, früherer Extraordinarius an der State
University ol.Causas und seit 1958 wissenschaftlicher Berater der Schweiz. Botschaft
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in Washington, wurde vom Bundesrat zum Delegierten für F'ragen der Atomenergie
ernannt.

Der Stiftungsrat der Prof. .1. Werder-Stiftung verlieh die Werder-Medaille und den
Werder-Preis für das Jahr 1961 Herrn Prof. Dr. Otto Högl, dem Chef der Lcbensmittel-
kontrolle des Eidg. Gesundheitsamtes.

Der Oberfeldarzt, Herr Oberstbrigadier Dr. Reinhold Käser, wurde zum Oberst-
divisionär befördert.

Herr Dr. Meinrad Schär ist vom Bundesrat zum Vizedirektor des Fàidg. Gesundheitsamtes

ernannt worden.
Dus Fàidg. Politische Departement wählte als Nachfolger von Herrn Prof. Dr. Urs

Vi. II ochst rasser, Herrn Dr. Remhald Steiner ab 1. Mai 1961 zum wissenschaftlichen
Berater der Schweiz. Botschaften in W ashington und Ottawa mit Sitz in Washington.

Herr Dr. med. Paul Vollentieider. ehemaliger Direktor des F'.idg. Gesundheitsamtes.
Oberfeldarzt der Armee 1936-1915 und Generalsekretär der Schweiz. Vereinigung gegen
die Poliomyelitis, wurde zu deren l-.hrenmitglied ernannt. F'r starb im April 1962.

In die vom Bundesrat bestellte Eidg. Kommission für Lufthygiene wurden folgende
Arzte berufen:

Prof. Dr. Dieter Högger, Chef des arheitsärztlichen Dienstes des Bundesamtes für
Industrie, Gewerbe und aArbeit, als Präsident, ferner

Dr. Marc Lob, PD., Lausanne,
Dr. Theodor Müller, Vorsteher des Gesundheitsamtes des Kantons Basel-Stadt, und
Dr. Meinrad Schär, A izedirektor des Eidg. Gesundheitsamtes.
Letzterer ist auch zum Ordinarius für Sozial- und Präventiv medizin und zum Direktor

des Institutes für Sozial- und Präventivmedizin der Universität Zürich gewählt
worden.

Verschiedene Personalnachrichten

Herr PD. Dr. Rudolf Berchtotd, vormals erster Oberarzt au der Chirurgischen
Universitätsklinik München, wurde zum neuen chirurgischen Chefarzt am Bürgerspital
Solothurn gewählt.

Der Direktor des Psychohygienisclicii Institutes Biel, Lehrbeauftragter für Psychohygiene

an der Universität F'reiburg i. Br., Herr Dr. med. Adolf Friedemann, wurde
zum Honorarprofessor ernannt.

Herr Prof. Dr. Waller L. Herrmann, ehemaliger Assistant Professor für Geburtshilfe
und Gynäkologie an der Yale University School of Medicine, wurde als Professor für
Geburtshilfe und Gynäkologie an die Universität von Washington in Seattle berufen.

Zum »Secrétaire exécutif du CIOMS» (Conseil des organisations internationales des
sciences médicales) in Paris und Nachfolger von Dr. J. F. Delufresnaye, wurde Herr
Dr. Paul Albert Messerli, Genf, gewählt.

Herr Dr. Georg Theodor Nager, Assistant Professor an der Johns Hopkins University
School of .Medicine, Baltimore, Vlary land. I SA. ist zum Associate professor of lary n-
gology. rhinologv and otology ernannt worden.

Die Medizinische Fakultät «1er Universität Gießen wählte Herrn Prof. Dr. Victor
R. Ott, ehemals PD. an der l niversität Zürich, jetziger ordentlicher Professor und
Direktor des Institutes für physikalische Medizin und Balneologie in Gießen, für das

Jahr 1962/63 zum Dekan.
Herr Prof. Dr. Jean Piaget, Professor für Psychologie un der Faculté des sciences der

Universität Genf, einer der Direktoren des Instituts für Erziehungswissenschaften und
Direktor des Internationalen F.rziehiingsamtes, wurde zum korrespondierenden Afitglied
der Königl. Belgischen Akademie ernannt.
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Die American Diabetes Association überreichte Herrn Dr. Albert E. Renold. Assistant
Professor für Medizin an der Harvard VIcdical School in Boston, für spine
grundlegenden und originellen Arbeiten über Diabetesprobleine den Lilly-Preis 1960.

Der Stiftungsrat de« Schweiz. Forschungsinstitutes für Hochgebirgsklima und Medizin

in Davos, wählte Herrn PD. Dr. phil. Ernst Sorkin, ehemals in Kopenhagen, zum
Leiter der Medizinischen Abteilung.

Im Alter von 71 Jahren starb Herr PD. Dr. Alfred Storch, Ehrenprofessor der l
niversität Gießen und ehemaliger Arzt an der Kant. Heil- und Pflegeanstalt Münsingen.

Herr Prof. Dr. Walter /.ingg. W innipeg. Kanada, wurde zum Fellow » des American
College of Surgeons- ernannt.

P 12


	Personalnachrichten aus den medizinischen und veterinär-medizinischen Fakultäten der schweizerischen Universitäten = Nouvelles concernant le corps enseignant des Facultés suisses de médecine et de médecine véterinaire

